
^Düsseldorfer StaattDeater^

r ._____ Direktion: ftidwla Zimmermann m^ mu ^V

Montag, den 27. April 1908: Ausser Abonnement

Undine

Romantische Zauberoper in 4 Aufzügen, frei bearbeitet nach de la Fouques
Erzählung. Musik von Albert Lortzing.

Spielleitung: Robert Leffler.

Bertalda, Tochter Herzog Heinrichs
Ritter Hugo von Ringstetten
Kühleborn, ein mächtiger Wasserfürst
Tobias, ein alter Fischer .
Marthe, sein Weib ....

Musikalische Leitung: Alfons Lilienfeldt.

Personen:
Josefine von Hübbenet

. Robert Hutt
Gustav Waschow
Ernst Bedau
Klara Schützendorf-

Bellwidt
Undine, ihre Pflegetochter .....
Pater Heilmann, Ordensgeistlicher des Klosters

Maria Gruss ......
Veit, Hugos Schildknappe .....
Hans, Kellermeister .....
Ein Hofherr .

Heinrich Gärtner
Anton Passy-Cornet
Ernst Winter
Karl Gericke

Edelleute des Reichs, Herolde, Knappen, Pagen, Fischer und Fischerinnen,
Landleute, Wassergeister. Der 1. Aufzug spielt in einem Fischerdorf;
der 2. Aufzug in der Reichsstadt im herzoglichen Schlosse; der 3. und

4. Aufzug in der Nähe und auf der Burg Ringstetten. ' Zeit: 1450.

Im 2. Aufzuge: Original-Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin
Emilie Strigel-Senberg, ausgeführt von Ida Schwenke, Sophie Biedenbach,

Selma Seipel und dem Ballettpersonal.

* * * Undine: Irene Frauberger als Gast.

Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kassenoftnung und Einlass 1 Uhr. Anfang 7'/ 9 Uhr. Ende nach 10 lh Uhr.

Während der Ouvertüre sind säintl. Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Opernpreise (ausschliesslich Billettsteuer)

Dienstag, den 28. April: (Ausser Abonnement) (Jaslspiel von Kammersänger
Paul Bender Wer Barbier von Bagdad <

Mittwoch, den 29. April (ausser Abonnement): Gesamtgastspiel von
Kammersängerin Marie Wittich, Opernsängerin Ottilie Metzger-Froitzheim,
Hof Opernsänger Dr. Alfred von Bary, Kammersänger Alfred Bauberger,

Kammersänger Paul Bender. Abends 7 Ubr: Tristan und Isolde.

Programm pro Stück 10 Pfg.

Birresborn
liinden-<£iiellO, natürl.Natron-
Säuei'lmggegen Nieren-, Harn- and

Blasenleiden, Gioht und Diabetei.
Tafelwasser, bekömmlichstei
Erfrischungsgetränk Hauptniederlage:
Gbr. Unkelbach, Karlplatz 21, Telephon Hr. 12t.

I 1
Schadowstr.36, Telephon 591

Frühjahrs-Neuheiten
in

Damen=Konfektion
Kleiderstoffen

Teppichen, Gardinen
Ausstattungs-Artikeln
Betten, Weisswaren etc.

Eigene Ateliers zur Anfertigung
eleganter Damen-Garderoben.

Burgtorf F& Kirchner
Irrigatoren

Alfermaon & Schweiffmann
Stcilistr. 15 (i. Juslujreb.) Fernspr 4871
empfehlen ihr Melier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres-Abonnements =
bei späterer Rückgabe 150—200 Hk.
Spez.: Eleg. Gesellsch. Garderoben

Fritz Reuter
M und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibaeh-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Gardinen
beKorationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

FisetzKi $ Co.
■ SchadowstraBe 57

Zu vergeben

Der berühmte Döring war in seiner Jugend Mit¬
glied des Hamburger Stadttheaters, als der alte, ebenso
bekannte Schmidt die Regie führte. Dreimal hatte
Schmidt die Szene eines neuen Stückes probieren lassen,
da rief Döring ärgerlich: „Herr Direktor, wenn ich die
Szene noch einmal wiederholen muss, bin ich tot."
Der alte Schmidt aber antwortete mit stoischer Ruhe:
„Dann sterben Sie den schönsten Tod, dann sterben
Sie in Ihrem Beruf. Bitte, noch einmal, Herr Döring."

Zur Zeit des „alten Fritz" gab es einmal
Landestrauer, ein Musiker hatte ein Konzert ange¬
kündigt, allein am Tage vor der Aufführung starb ein
Mitglied des preussischen Regentenhauses und alle Musik
im ganzen Land wurde untersagt. In seiner Verzweiflung
schrieb der Musikus an den Monarchen, dass von der
Einnahme dieses mit vielem Aufwände und Kosten ver¬
bundenen Konzerts seine und seiner ganzen Familie
Existenz für den nahen Winter abhinge und bat, das
Konzert ungeachtet der Landestrauer aufführen zu dürfen.
Der grosse Friedrich schrieb zurück: „Da Meines Wissens
der Musikus mit Meinem Hause nicht verwandt ist, so
kann man nicht verlangen, dass er Not leide, um seine
Trauer zu bezeigen. Er kann ruhig sein Konzert geben!"

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegebenvon der Könlgl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die s'amtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige .ReiBeanschlflisenach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten-

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
------------------Preis SO Pfg. -----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Taschenfahrplan ist zu baben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 85 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

& Lehneking, ßlumenstr. 8, in Seuss, Niederstr. 43.

--------- Insertions - Aufträge ; ■/
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsailee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2330

Stadt-Filialen:
Cöluerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1891

Ellcrstrasse C7
Jul. Schmalt . Fernspr. Nr. 675

Fiiedenstrasse 65
August Zeitz

Fiirstenwallstrasse 140
Karl Hauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausoh
Fernspr. Nr. 376

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis Fernspr. Nr. 4473

Lindenstrasse 60
Wwe. G. Wirmmghaus

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferstrasse 19
Mart. Teppler

Welirhahn 45
Jakob Peters Fernspr. Nr. 665

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851

^üflelöorfer

toeralH ^njeiger

fiauptaescbäftsstelle:Grabenstr. 25
5ern|pred)er tlr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZuKigsescDäftsstellen: nordstr. 34
Reuss, niederstr. 43

Auswärtige Filialen:
ISenrath

Heinr. Pilger, Mittelstr. 242
Duisburg'

Alb. Montel, Königstr. 60
Eller

Peter Koch, Kaiserstr- 144
Gerreslieim

H. Klevenhausen, Kölnerstr. 62
(Ecke Sckulstr.)

Hilden
Wilh. Muires, Mittelstr. 97

Krefeld
J. F. Houben, Luisenstr. 97

Mettmann
E.Nussbruch, Lutterbeckerstr.4

M.Uladbach
Wwe. J. Metzer, Friedrichstr. 7

Oberkassel
H. Wankum, Oberkasselerstr. 94

Ohllgs
M. Koch, Düsseldorferstr. 66

Rath
S. Thoenes, Kaiserstr. 22 a

Ratingen
Hub. Bnschhausen, Markt 3

Rheydt
H. Dümml er, Friedrich Wilhelm-

und Dahlenerstr.-Ecke
Viersen

J. Weber, Haiiptstr. HO



y*T^ -^s*_7

Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung von Stärkewäsche.

Dampfwascherei und mechanische Plätterei.
^^-ULd-olf Hast

Fernsprecher!' 7243. Munsterstrasse 398.

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scheidt-Keim-stiftung)

Einladung zum Abonnement
Die Abonnementskarten für die Zeit vom 1. April

1908 bis 31. März 1909 kosten:
Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie ...... ■. . . . 25,— „
Zusatzkarten ä Person ........ 6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ........... 3,— „
Die Billettsteuer beträgt 10'/» des Abonnements¬

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnementsunter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 4 1/ 2 Uhr
Wölfe u. Hyänen 4 3/* „
Pelikane u. Möven 5

Bären 572 Uhr
Raubtiere 6

J-BISEGGER-KÜHN"
KflSERNENST.imKEdRflBENSTR-

■Herren h ütedamenhüte
SCHIRME d^töcke" DD 3

Pel^waren Aufbewahrung, tfea

Römiscuer Kaiser ^«Ssf».
ir„C*..S Familien = Konzert

der ungarischen Haus-Kapelle.
Sonntag-Abends Konzert auch I. Etage.

7.n vergeben

Aug. Ressing
Schwanenmarkt 24

Fernruf 2084

Brillantschmuck
Goldwaren

Silberwaren
Uhren

in jedem Genre
Kunstgewerbliches Atelier

Engl. Sprach-Institut
L. Sweet, Steinstr. 98

Unterricht, Uebersetzungen,
------- schriftl. Arbelt. -------

Wilh. Berns Düsseldorf
Friedrichstr. 8 Schirmfabi-ik Friedrichstr. 8

Eigenes Fabrikat •& Eigenes Fabrikat
Grosses Lager in Schirmstoffen zum Ueberziehen In allen Preislagen
Auf Wunsch in einer Stunde. Unterstöcke einsetzen 60 und 75 Pfg.

Reparaturen billigst.
Auf neue Schirme 10 Prozent Rabatt.

Grosses Lager in Herren- und Damenmode-Artikeln, sowie Strumpf¬
waren, Unterzeugen etc. etc. MT Massige Preise. ~W

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstellefür Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
NT Gegründet 1887 "SN

Vertreten In den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
upter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76—80. Tel. Nr. 123, 234, 2507.

Zu vergeben

Hotel Royal SÄ
^ • / N verbunden mit

ff. Wein-Restaurant Soupers ab 6 Uhr
—' '"■■"■"•——-i rrmw und nach Schlug» der Theater

Anerkannt prima Küche
[ Telephon 7535, 7536 Direktor: A. B

Zu vergeben

Zu vergeben



Rheinisches Tapetenhaus

Fausel & Co., Q. m. b. H.
Schadowplatz 3-5 DÜSSELDORF Schadowplatz3-5

= Qrösstes =

Spezlal-Tapetenbaus

= Deutschlands ——
Erlesenste Auswahl Tapeten, Wandspannstoffe, Lincrusta

f Schadowplatz 3—5
Verkaufsstellen ! Käsernenstrasse 27 bei Paul Braess

I Königsallee 36 bei Alwin Schneider & Königs

Düsseldorfer Stadttheater
I)onnerstafr,30. April, ausser Abonnement: Iphijrenieauf Tauris.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.

Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahu-Extrawagen vor
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem Hauptbahnhofe, nach Grafenberg
und zum Zoolog. Garten und auf dem Schadowplatze zur Fahrt

nach Derendorf bereit.

[Eleganteste Damenhüte
I Königsallee 22 Martin Tarrasch ECnigsallee 22mVornehmstes Genre Civile Preise

1

1

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab¬
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
------------ Telephon Nr. 458 ------------

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilseiier Urquell

Jüiittcliener und Dortmunder
\ Telephon Nr. 500 und 605

Alfred Köster
Kolonialwaren, Südfrüchte, Delikatessen

Engros-Lager: Grupellostr. 30
Telephon 980, 5434, 7973

— Detail-Verkaufsstellen:-------
■'■Ktosterstr. 45 — Telephon 7973

Frankllnstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppelloatr.
Corneliusstr. 30 a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, in Unterbilk
Cölnerstr. 216 a, Markt in Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg.,Tel. 5434

Kaiserstr. 134 in Eller

Juwelkaffee
Kiarta-Tee

Feinste Getrinkt

Überall erhältlich

Raaolnp's

* Cikörc —-
Überall zu Daten =^=*?=^

1
BZ ■' »•■ ■

11 Z S1NALCO

Alkoholfrei l * Bilz-Brause!
Verkauf pro Jahr 100 Millionen Flaschen.

General-Depot für Düsseldorf

Martin Bayertz jr.
Konserven-Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 78S6

4f J. Hüllstrung & C^,
** Kohlen, &%
/\ Koks, Brikets •%

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
ttnesialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Parfumerie
Frau £ug£nie Bauer
6raf Jldolfstr. 66 ° t«lepl)on 5255
empfiehlt (amtliche deutfd)e und fran=
zöil[d)e Parfümcrlen und Collettcjeifen,
foiute alle Artikel rar KopK Zahn- und

nage! pflege.
6rosse Auswahl In ff. Wiener
---------!— Cederwaren. ------------

Wilhelm Krausen
Inhaber: üottfr. Krausen

5? Kohlen $?
Langenbrahm - Anthrazit
Ia. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung



Rheinisches Taüetenhaus

Fan
Schädowplatz]

Spezi

Erlesenste Ai

Verkaufsste

Düsse
Donnerstag, 30. Apri 1

Die Abonneny

Während der Hanptp!

Nach Schluss der Y
der Kunsthalle zur F
und zum Zoolog. G

[Elegante
I Königsallee 22 Ma

Vornehmstes Genre

I
Bifz si

Sat\ii Alkohfg
Verkauf p

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902
Unter grösster Garantie für saubere Ab¬
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
------------ Telephon Nr. 458 ------------

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

München er und Dortmunder
\ Telephon Nr, SOO und 605

MredKöster
Kolonialwaren, Südfrüchte,Delikatessen

Engros-Lager: Grupellostr. 30
Telephon 980, 6434, 7073

—— Detail-Verkaufsstellen:-------
^Ktosterstr. 45 — Telephon 7973

Franklinstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30 a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, in Unterbilk
Cölnerstr. 216 a, Markt in Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg. r Tel. 5434

Kaiserstr. 134 in Eller

Juwelkaffee
Kiaria-Tee

Feinste Getränke

überall erhältlich

Radoltip's

- Ciköre —
Überall zu haben

iiiionen Flaschen.

General-Depot für Düsseldorf

Martin Bayertz jr.
Konserven-Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 78S6

*,KSS*%%?%<VXVV^%
**

"et '*« *«4

J. Hüllstrung & Ca,
*A KoMen, **
/\ Koks, Brikets /\

PernBpr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraue 5.
SpeMialitSt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Parfümerie
Frau £ug$nie Bauer
6raT fldolfstr. 66 o Celephon5255
empfiehlt jämtltche deuttebe und fran-
zöiifd>e Parlümerien und Coilettcteifen,
foiuit alle Artikel zur Kopf", Zahn- und

nagel pflege.
Grosse Auswahl In 11. Wiener
---------!— £ederu>aren.------------

Wilhelm Krausen
Inhaber: Oottfr. Krausen

5? Kohlen $?
Langenbrahm - Anthrazit
ia. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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